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Über dieses Dokument 

Gemäß Teil 8 der Verordnung (EU) Nr. 575/2013 (Capital Requirements Regulation – CRR) haben Institute im Sinne 

des Art 4 Z 3 CRR verstärkten Informationspflichten in Bezug auf ihre Organisationsstruktur, ihr Risikomanagement 

und ihre Risikokapitalsituation im Rahmen ihrer externen Berichterstattung nachzukommen.   

Mit Teil 8 der CRR wurde in Europa die dritte Säule von Basel II („Marktdisziplin“) umgesetzt. Als EU-Verordnung gilt 

die CRR unmittelbar und einheitlich in allen Mitgliedstaaten des Europäischen Wirtschaftsraumes (EWR) und bedarf 

keiner Implementierung in nationales Recht. Die neueste revidierte Fassung der Capital Requirements Regulation 

(CRR 3) ist ab 01.01.2025 anwendbar. Zusätzlich zu Teil 8 der CRR wurden alle darauf basierenden 

Durchführungsverordnungen der Europäischen Kommission und Richtlinien der Europäischen Bankenaufsichts-

behörde (EBA) bei der Erstellung dieses Dokuments berücksichtigt. 

Mit der vorliegenden Offenlegungserklärung kommt Western Union International Bank GmbH diesen 

regulatorischen Informationspflichten auf konsolidierter Ebene der Kreditinstitutsgruppe nach. Die Erklärung ist 

auf der Webseite www.westernunionbank.com abrufbar. Sofern nicht anders angegeben, beziehen sich alle Daten 

auf den 31.12.2024 und auf die Kreditinstitutsgruppe der Western Union International Bank GmbH. 

Der Aufbau dieses Dokuments folgt dem Aufbau von Teil 8 der CRR. Da es sich bei der Western Union International 

Bank GmbH um ein "kleines und nicht komplexes Institut" im Sinne der CRR handelt, erfolgt die Offenlegung gemäß 

den Anforderungen des Art. 433b CRR. Zusätzlich wurden die Anforderungen der von der EBA veröffentlichten und 

als Durchführungsverordnung der Europäischen Komission erlassenen technischen Durchführungsstandards zu den 

Offenlegungsanforderungen berücksichtigt (Commission Implementing Regulation (EU) 2022/631).  

1. Allgemeines zur Western Union International Bank GmbH 

Die Western Union International Bank GmbH (idF „WUIB“) mit Sitz in Wien und der Geschäftsadresse The Icon 

Vienna (Turm 24), Wiedner Gürtel 13, 1100 Wien, FN 256184 t, wurde 2004 gegründet und ist eine 100%-ige 

indirekte Tochtergesellschaft von The Western Union Company, welche an der New York Stock Exchange 

(NYSE: WU) notiert und der weltweit führende Dienstleister für Geldtransfers ist. 

Die WUIB erbringt bankgeschäftliche Dienstleistungen mit dem Schwerpunkt auf Zahlungslösungen für Privat- und 

Firmenkunden im Europäischen Wirtschaftsraum (EWR). Als europäische Bank der Western Union Gruppe tragen 

wir mit unseren Produkten aktiv zur finanziellen Inklusion und Integration bei. Mit unseren Zahlungs- und 

Bankdienstleistungen decken wir dabei viele finanzielle Bedürfnisse unserer Kunden ab.  

WUIB betreibt im Wesentlichen folgende Geschäfte: 

Geldtransfergeschäft (Privat-und Firmenkunden): 

WUIB betreibt das Geldtransfergeschäft über einen Agenten in Österreich sowie über eine Internetplattform 

(www.westernunion.com) in allen Ländern des europäischen Wirtschaftsraumes, außer Griechenland, sowie 

darüber hinaus in der Schweiz.  

Derzeit bietet WUIB folgende Geldtransfer-Produkte an: 

• Online-Geldtransfer: Diese Produktvariante ermöglicht es dem Sender, über eine Internetplattform von 

Western Union (www.westernunion.com) oder über die Online-Banking-Plattform bestimmter Banken 

Geldbeträge von einer Kreditkarte und/oder von einem Online-(Bank-)konto zu versenden. Der Sender 

bestimmt den Empfänger und das Land, in dem der Geldbetrag auszuzahlen ist. Die Auszahlung erfolgt in bar 

an den Empfänger. Alternativ besteht die Auszahlungsoption auf ein (Bank-)Konto. Zusätzlich bietet WUIB den 

file://///srvwuvie0002v/Users$/Nahler-249445/Matters/Offenlegung/www.westernunionbank.com
http://www.westernunion.com/
http://www.westernunion.com/
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so genannten Account Pay-out Network Service (APN) an, der es Verbrauchern ermöglicht, Geld auf 

Bankkonten, auf Bankkarten oder auf eine mobile Geldbörse zu senden. 

 

• Geldtransfer für Firmenkunden (QuickPay/QuickCash): Die erste Geldtransfer-Produktvariante im 

Firmenkundenbereich (QuickPay) ermöglicht es Privatpersonen, zur Bezahlung von Rechnungen Geldbeträge 

direkt an ein Unternehmen zu senden, das als Firmenkunde in einer Vertragsbeziehung zu WUIB steht. Die 

Abwicklung erfolgt, indem die Privatperson den Geldbetrag einem Vertriebspartner übergibt, welcher den 

Geldbetrag in weiterer Folge an den Firmenkunden überweist. Die zweite Geldtransfer-Produktvariante im 

Firmenkundenbereich (QuickCash) ermöglicht es Firmenkunden, weltweit und zeitnah Geldbeträge über das 

Western Union Geldtransfersystem an Privatpersonen zu versenden (zum Beispiel als „Emergency Cash“). Der 

Empfänger kann den Geldbetrag bei einem Vertriebspartner von Western Union abholen. Der Firmenkunde 

überweist in weiterer Folge die geschuldeten Geldbeträge an WUIB.  
 

Privatkundengeschäft: 

Im Rahmen der künftigen Strategie von Western Union und WUIB, das Angebot an Bankdienstleistungen für 

Verbraucher zu erweitern, hat WUIB ein Bankprodukt für Verbraucher mit dem Namen Western Union Digital 

Banking (WUDB) auf den Markt gebracht, bei dem es sich um ein digitales Bankkonto handelt, das Elemente des 

Geldtransfers, des Devisenmanagements, des Zahlungsverkehrs und der Wertsicherung kombiniert. WUIB will ein 

Verbraucher-Ökosystem schaffen, das die Kunden bei ihren vielfältigen Bedürfnissen und Anforderungen 

unterstützt. Durch die Bereitstellung dieser Fähigkeit gehen die Kunden von einer gelegentlichen 

Transaktionsbeziehung zu einer tieferen, kontobasierten Beziehung über, die über den länderübergreifenden 

Geldtransfer hinausgeht. Dem digitalen Bankkonto liegt die Strategie zugrunde, die finanzielle Eingliederung unserer 

Kunden zu fördern und das finanzielle Leben und den allgemeinen Wohlstand unserer Kunden durch ein 

Verbraucher-Ökosystem zu verbessern. 

Die Grundlage des Ökosystems für Verbraucher ist das WUDB-Konto mit Mehrwährungs-Funktion, das eine direkte 

Beziehung zwischen Absendern und Empfängern herstellt. Weitere Funktionen und Finanzdienstleistungen werden 

mit der Weiterentwicklung des Produktes hinzukommen. 

Sonstige Geschäftsbereiche:  

Die Geschäftstätigkeit von WUIB wird abgerundet durch bankgeschäftliche Tätigkeiten im Bereich Einlagen, 

Kontokorrentkonten, Bargeldeinzahlung („cash lodgement“)- und Kreditgeschäft.  

Im Berichtsjahr konzentrierten wir uns auf die Optimierung der Kundenerfahrung im Hinblick auf die Performance 

und die einfache Verwendbarkeit unserer digitalen Applikationen. Wir erhöhten die Attraktivität unserer Produkte 

durch die Reaktivierung unserer EWR-Zweigstellen in Deutschland und Italien. 
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2. Schlüsselparametern (Art 447 CRR)  

 
Die nachstehende Tabelle zeigt die Eigenmittel, die risikogewichteten Positionsbeträge, den Puffer und die 
Eigenmittelanforderungen sowie wichtige Kennziffern in Bezug auf Kapital, Verschuldungsquote, 
Liquiditätsdeckungsquote und Strukturelle Liquiditätsquote 
                   in MEUR 

  31.12.2024 31.12.2023 

Verfügbare Eigenmittel (Beträge)   

Hartes Kernkapital (CET1)  75.349 106.347 

Kernkapital (T1)  75.349 106.347 

Gesamtkapital  75.349 106.347 

Risikogewichtete Positionsbeträge  

Gesamtrisikobetrag 262.159 349.539 

Kapitalquoten (in % des risikogewichteten Positionsbetrags)   

Harte Kernkapitalquote (CET1-Quote) (%) 28.74% 30.42% 

Kernkapitalquote (%) 28.74% 30.42% 

Gesamtkapitalquote (%) 28.74% 30.42% 

Zusätzliche Eigenmittelanforderungen für andere Risiken als das Risiko einer übermäßigen 
Verschuldung (in % des risikogewichteten Positionsbetrags) 
  

 

Zusätzliche Eigenmittelanforderungen für andere Risiken als das 
Risiko einer übermäßigen Verschuldung (%)  

4.05% 2.10% 

     Davon: in Form von CET1 vorzuhalten (Prozentpunkte) 1.18% 1.18% 

     Davon: in Form von T1 vorzuhalten (Prozentpunkte) 1.58% 1.58% 

SREP-Gesamtkapitalanforderung (%) 12.05% 10.10% 

Kombinierte Kapitalpuffer- und Gesamtkapitalanforderung (in % des risikogewichteten 
Positionsbetrags) 
  

 

Kapitalerhaltungspuffer (%) 2.50% 2,50% 

Kapitalerhaltungspuffer aufgrund von Makroaufsichtsrisiken oder 
Systemrisiken auf Ebene eines Mitgliedstaats (%) 

0 0 

Institutsspezifischer antizyklischer Kapitalpuffer (%) 0.16% 0.32% 

Systemrisikopuffer (%) 0 0 

Puffer für global systemrelevante Institute (%) 0 0 

Puffer für sonstige systemrelevante Institute (%) 0 0 

Kombinierte Kapitalpufferanforderung (%) 2.66% 2.82% 

Gesamtkapitalanforderungen (%) 14.71% 12.92% 

Nach Erfüllung der SREP-Gesamtkapitalanforderung verfügbares 
CET1 (%) 

0 0 

Verschuldungsquote  

Gesamtrisikopositionsmessgröße 207.750 330.384 

Verschuldungsquote (%) 36.27% 32.19% 

Zusätzliche Eigenmittelanforderungen für das Risiko einer übermäßigen Verschuldung (in 
% der Gesamtrisikopositionsmessgröße) 

 

Zusätzliche Eigenmittelanforderungen für das Risiko einer 
übermäßigen Verschuldung (%)  

0 0 

     Davon: in Form von CET1 vorzuhalten (Prozentpunkte) 0 0 

SREP-Gesamtverschuldungsquote (%) 0 0 
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Anforderung für den Puffer bei der Verschuldungsquote und die 
Gesamtverschuldungsquote (in % der Gesamtrisikopositionsmessgröße) 

 

Puffer bei der Verschuldungsquote (%) 3% 3% 

Gesamtverschuldungsquote (%) 3% 3% 

Liquiditätsdeckungsquote  

Liquide Aktiva hoher Qualität (HQLA) insgesamt (gewichteter Wert 
– Durchschnitt) 

150.092 174.009 

Mittelabflüsse – Gewichteter Gesamtwert  87.649 215.105 

Mittelzuflüsse – Gewichteter Gesamtwert  46.753 125.960 

Nettomittelabflüsse insgesamt (angepasster Wert) 21.011 30.953 

Liquiditätsdeckungsquote (LCR) (%) 841.04% 637.12% 

Strukturelle Liquiditätsquote   

Verfügbare stabile Refinanzierung, gesamt 90.364 127.810 

Erforderliche stabile Refinanzierung, gesamt 27.750 36.731 

Strukturelle Liquiditätsquote (NSFR) (%) 325.63% 347.97% 

Tabelle 1: Meldebogen EU KM1 – Schlüsselparameter 

 

Die Eigenmittel der WUIB bestehen ausschließlich aus hartem Kernkapital, so dass die Harte Kernkapitalquote 

gleich der Kernkapitalquote und der Gesamteigenmittelquote ist. WUIB hat sich zum Ziel gesetzt, eine 

Zielkapitalquote von 20% beizubehalten, die deutlich über der Frühwarnschwelle von 17.5% und dem 

aufsichtsrechtlichen Mindestwert von 15.5% für die WUIB liegt. Der wichtigste Treiber für die Eigenmittelquote der 

WUIB sind die Eigenmittelanforderungen für das operationelle Risiko, wobei die Eigenmittelanforderung für das 

Kredit- und Marktrisiko von geringerer Bedeutung sind. Der Eigenkapitalbedarf für das Kreditrisiko wurde 

hauptsächlich durch Forderungen aus dem Quick-Cash-Geschäft, konzerninterne Forderungen und das Exposure 

gegenüber Geschäftsbanken getrieben. Das Marktrisiko wurde ausschließlich durch die Fremdwährungspositionen 

in der Bilanz der WUIB bestimmt. 

Der Ermittlung der Verschuldungsquote liegen die Vorgaben der delegierten Verordnung (EU) 2015/62 der 

Kommission vom 10. Oktober 2014 zur Änderung der Verordnung (EU) Nr. 575/2013 des Europäischen Parlaments 

und des Rates im Hinblick auf die Verschuldungsquote zu Grunde. Die Verschuldungsquote ist Teil des WUIB Risk 

Appetite Statement, ist ein Sanierungsindikator, wird monatlich berechnet und monatlich im Risikokomitee und 

vierteljährlich an den Aufsichtsrat der WUIB berichtet. 

Die Verschuldungsquote wird primär durch die bilanzierten Aktiva  getrieben. WUIB hatte während des gesamten 

Jahres 2024 eine Verschuldungsquote, die deutlich über dem regulatorischen Mindestwert von 3 % lag.  

Die Haupttreiber der LCR sind die Änderungen der Geldbestände bei den Zentralbanken, die von der 

Kundenaktivität abhängig sind, und die Abflüsse von Einlagen von Finanzinstitutskunden und Kreditinstituten. Die 

LCR belief sich zum 31. Dezember 2024 auf 1388% und schwankte in 2024 zwischen 495% und 1388% und lag damit 

deutlich über der aufsichtsrechtlichen Mindestschwelle von 100%. Die NSFR lag zum 31. Dezember 2024 bei 326% 

und schwankte in 2024 zwischen 161% und 485%,  also weit über der gesetzlichen Mindestschwelle von 100%.  
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Abkürzungsverzeichnis 

AT1 Zusätzliches Kernkapital 

CET 1  Hartes Kernkapital 

CRR Capital Requirements Regulation (Verordnung (EU) No. 575/2013) 

EBA European Banking Authority 

FX Foreign Exchange 

LCR Liquiditätsdeckungsquote 

NSFR Strukturelle Liquiditätsquote 

RWA Risikogewichtete Aktiva 

SREP Supervisory Review and Evaluation Process 

T2 Ergänzungskapital 

WU Western Union  

WUDB Konto Western Union Digital Banking Konto 

WUIB Western Union International Bank GmbH 

WUOL Western Union Overseas Ltd 

 


